Ihr Vor- und Nachname
Straße + Hausnummer 
PLZ, Ort  


Firma

Straße + Hausnummer 
PLZ, Ort  

Ort, Datum



. 

Betreff: Widerruf einer unrichtigen Meldung an die Schufa


Sehr geehrte Damen und Herren,

ich habe am xx.xx.20xx eine Schufa-Eigenauskunft erhalten. Dabei habe ich festgestellt, dass nicht alle Einträge richtig sind. Von Ihnen stammt die Eintragung #Name der Eintragung#. Dieser Eintrag entspricht nicht dem tatsächlichen Sachverhalt.
-> Hier sollten Sie den Sachverhalt nun korrekt darstellen und auch mögliche Beweise anbringen bzw. in den Anhang legen und darauf verweisen.
Sie sind verpflichtet, diese unrichtigen Daten gegenüber der Schufa zu widerrufen. Diese Pflicht ergibt sich aus einer entsprechenden Anwendung der §§ 823, 1004 BGB, der einen Anspruch auf Beseitigung der durch die unzulässige Datenübermittlung entstandenen Störung vermittelt. Die durch das Bundesdatenschutzgesetz nicht gedeckte Übermittelung von Daten stellt eine Verletzung des allgemeinen Persönlichkeitsrechts dar, das als "sonstiges Recht" im Sinne des § 823 Abs. 1 BGB auch negatorischen Schutz nach den allgemeinen Vorschriften genießt.
Sollten Sie bis zum xx.xx.20xx (3 Wochen Frist) die Löschung nicht vorgenommen und mir durch Übermittlung einer aktualisierten Eigenauskunft nachgewiesen haben, werde ich die Löschung gerichtlich durchsetzen und Schadensersatzansprüche wegen der Gefährdung meiner Kreditwürdigkeit und Nachteilen für meinen Erwerb und mein Fortkommen (§ 824 Abs. 1 BGB) geltend machen.
Mit freundlichen Grüßen

#Vorname# #Nachname#
